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PRESSEINFORMATION 
 
 
Dr. Ramona Schardt wird neue Generalsekretärin der DIS 
 
 
Bonn/Berlin, 4. Oktober 2022 
 
Dr. Ramona Schardt, LL.M. (Virginia) übernimmt zum  
1. Januar 2023 das Amt der Generalsekretärin der 
Deutschen Institution für Schiedsgerichtsbarkeit e.V. 
(DIS). 
 
Die DIS ist die führende deutsche Einrichtung für 
Schiedsgerichtsverfahren und außergerichtliche Streit-
beilegung und verwaltet jährlich rund 150 Schieds-
verfahren sowie weitere außergerichtliche Streit-
beilegungsverfahren zwischen deutschen und aus-
ländischen Parteien, zumeist Unternehmen. 
 
Frau Dr. Schardt ist eine Konfliktlösungsspezialistin mit 20 
Jahren Erfahrung in der Schiedsgerichtsbarkeit sowie 
gerichtlichen und außergerichtlichen Streitbeilegung. 
Zuletzt verantwortete sie als Division Litigation Counsel 
internationale Schieds- und Gerichtsverfahren sowie 
außergerichtliche Streitbeilegungsverfahren der Siemens Energy Global GmbH & Co. KG in München. Zuvor 
war sie als Senior Legal Counsel in der Zentralabteilung Litigation der Siemens AG tätig.  
 
Bevor Frau Dr. Schardt zu Siemens wechselte, war sie mehrere Jahre als Anwältin in der Praxisgruppe Dispute 
Resolution bei Freshfields Bruckhaus Deringer LLP in Frankfurt am Main tätig. 
 
Als Mitglied des Redaktionsausschusses hat Frau Dr. Schardt wesentlich an der Reform der aktuellen DIS-
Schiedsgerichtsordnung mitgewirkt. Darüber hinaus hat sie als aktives Mitglied im User Council die 
Perspektive der Unternehmen und Nutzer der Schiedsgerichtsbarkeit eingebracht. 
 
Frau Dr. Schardt hat an der Friedrich-Schiller-Universität Jena studiert und promoviert. Außerdem absolvierte 
sie Auslandsaufenthalte als Fulbright-Stipendiatin an der Georgetown University und University of Virginia 
(Master of Laws) sowie an der London School of Economics and Political Science. 
 
Frau Dr. Schardt erklärte: „Ich freue mich auf die neue Aufgabe und darauf, die DIS gemeinsam mit den 
Mitarbeitern und Mitgliedern sowie dem Vorstand und Beirat in die Zukunft zu führen. Die DIS ist und bleibt 
die zentrale außergerichtliche Streitbeilegungsinstitution in Deutschland. Das Potential der Schieds-
gerichtsbarkeit als effiziente und nutzerfreundliche Ergänzung zur staatlichen Gerichtsbarkeit ist noch nicht 
ausgeschöpft. Es gibt viel Raum für die DIS, noch weiter zu wachsen.“ 
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Professor Dr. Stefan Kröll, der Vorsitzende des Vorstandes der DIS, erklärte: „Wir freuen uns, mit Frau Dr. 
Schardt eine außergewöhnlich umfassend qualifizierte und motivierte neue Generalsekretärin gefunden zu 
haben. Frau Dr. Schardt ist bestens in der Schiedsgerichtsbarkeit vernetzt und kennt sowohl die Nutzer- und 
Unternehmensperspektive als auch die Anwaltssicht. Die DIS ist die einzige Schiedsinstitution, die zukünftig 
von einer bisherigen Unternehmensjuristin geleitet wird. Das unterstreicht den Fokus der DIS auf 
Nutzerfreundlichkeit.“ 
 
Deutsche Institution für Schiedsgerichtsbarkeit (DIS) 
Die Deutsche Institution für Schiedsgerichtsbarkeit (DIS) ist mit über 100 Jahren Erfahrung die führende 
Institution für Schiedsgerichtsbarkeit und alternative Streitbeilegung bei nationalen und internationalen 
Wirtschaftsstreitigkeiten in Deutschland.  
 
Für Rückfragen und Bildmaterial steht Ihnen Thomas Losem, Koordinator Corporate Affairs & 
Projektmanagement, zur Verfügung:  
 
Tel: +49 228 39 18 15 211  
E-Mail: thomas.losem@disarb.org  
 
 
Kontakt: 
Deutsche Institution für Schiedsgerichtsbarkeit e. V. (DIS) 
Büro Bonn 
Marienforster Str. 52 
53177 Bonn - Deutschland 
 
Tel: +49 228 391 815 200 
Fax: +49 228 391 815 222 
 
E-Mail: welcome@disarb.org  
Web:    www.disarb.org  
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